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Die Heimath und Verbreitung der Cholera .

i .

 Seit nun zweiundvierzig Jahren macht die Seuche ihrengroßenWeltgang,undsiebehältihrenräthselhaftenCha-rakter.UeberdieArtundWeiseihrerEntstehungsindsehrverschiedeneAnsichtenaufgestelltworden,undohneZweifelschonmanchewichtigeMomenteinFolgesorgfältigerachtungenfestgestelltworden;aberaufdenGrundderDingeistmannochnichtgelangt,undderForschungbleibteinsehrweitesFelderöffnet.

 Allgemein und mit Recht werden die großen Verdiensteanerkannt,welchesichMaxvonPettenkosererworbenhat.BorunsliegtseineneuesteSchrift:„Verbrei-tungsartderCholerainIndien.ErgebnissederneuestenätiologischenUntersuchungeninIndien."Braun-schweig1871(VerlagvonFr.Viewegu.Sohn).MiteinemAtlasvon16Tafeln.EsistnichtunsereAufgabe,indieSpecialitätendieserSchristeinzugehen,wirwollenaberEinzelnes,dasfüreinengrößernLeserkreisvonJnter-esseseinkann,hervorheben.

 Herr von Pettenkoser bemerkt , daß er mit Freuden einBuchDr.I.Macpherson'sbegrüßthabe.DasselbeerschienunterdemTitelCholeraathomeimJahre1866;seit-demhatMacphersonebenjetzteinezweiteArbeitveröffent-licht,welchePettenkofer,derdieseinigeimMai1871ab-schloß,nochnichtunterAugenhatte.Wirkommenweiteruntenaufdieselbezurück.UnserLandsmannsagt,mandürfejetztmitallerBestimmtheitannehmen,daßdieCho-leraepidemieninIndiensoaltseien,wiedasdortigeMen-schengeschlechtunddieindischeCultur;nurhabedieKrank-heitfrühersichwenigerweitundwenigeroftüberdieGrenzeGlobusXXII.Nr.5.(August1872.)

von Indien hinaus verbreitet . Ueber die örtliche Ausbrei -tuugderselbenvonBengalenaushatBrydeneineAnzahlvonKartenskizzenfürdieJahre1855bis1869veröffent-licht,welcheauchHerrvonPettenkoferseinemWerkebei-gegebenhat.WirtheilenzweidieserTafelnmit.DieGegend,inwelcherdieCholeraepidemischsichzeigt,istsar-big;undderTheil,welcherdieMündungendesGangesundBramaputra,daseigentlicheendemischeGebietderCho-lera,umfaßt,istschrassirt.

 Bryden entwirft folgende Schilderung . „ Diese ProvinzhateinihreigenthümlichesKlimaundeineBevölkerung,derenphysischesGeprägesichdemKlimaangepaßtzuhabenscheintundderenKrankheiteneinenbesondernAnblickge-währen,welcherdazuinBeziehungsteht.DieganzeGe-gendstehtunterEinflüssenvonderSeeher;esisteineGegendewigerFeuchtigkeit.UrsachenderselbensinddieDrainagedersieumringendenBergeundderAbflußderenormenWassermassen,welchedenGangesunddenBrama-putrabilden;dieseführendieFlutheuIndiensvonderWasserscheidezwischenDschamnaundSetledschundvoneinemgroßenTheileCentralindiens,vondennördlichenundsüdlichenAbhängendesHimalayaundvondenBergläu-dernzwischenAssamunddemThaledesJrawaddyfort.DieseRegionistaußerdemdervollenStärkedesRegen-Windesausgesetzt,desMonsuns,undderRegenfall,etwa70englischeZollimJahre,istdoppeltsostark,alsinan-derenTheilenderPräsidentschaftBengalen.DieGrund-feuchtigkeit,dasGrundwasser,befindetsichimmereinigeFußoderZollvonderOberfläche,undesbedarfbloßdes


